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Herren Kreisliga A Gr. 1

TTC Sulgen II : TSV Hochmössingen II 
Samstag, 08.10.2022, 16:30 Uhr

Nyitrai tütet den Sieg für den TTC Sulgen II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Sulgen II im
Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den TSV Hochmössingen II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TSV
Hochmössingen II mit 2 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0 gegen Broghammer / Haaga fanden Deiwald /
Ostojic von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim 3:1-Sieg von Bellgardt / Eschle gegen
Burkart / Holzer ging nur der erste Satz verloren. Beim nachfolgenden 5:11, 11:2, 11:7, 13:11-Erfolg
gegen Raible / Kopp kamen Nyitrai / Rothfuß nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Peter Bellgardt verlor sein Match dagegen
gegen Manfred Burkart unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überaus überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Fritz Eschle
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralf Broghammer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber
in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Broghammer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Igor
Deiwald gewann im Anschluss indessen sein Spiel gegen Reiner Holzer eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 11:5, 11:9. In vier Sätzen verlor im Anschluss
dagegen Dirk Nyitrai seine Partie gegen Tobias Haaga, in die Nyitrai anhand der TTR-Werte im
Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Vitomir Ostojic gelang es, Josef Kopp im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-
Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Unglücklich war Alexander Rothfuß in der Partie gegen Uwe
Raible, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Sulgen II und des
TSV Hochmössingen II in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter Bellgardt seinem Gegner
Ralf Broghammer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. In vier Sätzen siegte anschließend Fritz Eschle gegen Manfred Burkart und gab
dabei nur einen Satz her. Das anschließende Einzel zwischen Igor Deiwald und Tobias Haaga
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Keine Chancen ließ Dirk Nyitrai bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Reiner Holzer. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Sulgen II am 22.10.2022 gegen den TV Epfendorf
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.10.2022
gegen den SV Rosenfeld versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Sulgen II

Doppel: Deiwald / Ostojic 1:0, Bellgardt / Eschle 1:0, Nyitrai / Rothfuß 1:0 
Einzel: P. Bellgardt 1:1, F. Eschle 1:1, I. Deiwald 2:0, D. Nyitrai 1:1, V. Ostojic 1:0, A. Rothfuß 0:1 

 TSV Hochmössingen II
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Doppel: Burkart / Holzer 0:1, Broghammer / Haaga 0:1, Raible / Kopp 0:1 
Einzel: R. Broghammer 1:1, M. Burkart 1:1, T. Haaga 1:1, R. Holzer 0:2, U. Raible 1:0, J. Kopp 0:1


